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Krummbogen 3
35039 Marburg

Stand: Februar 2012

Nachhaltigkeit

Zeit und Ort
Die insgesamt 240 Unterrichtsstunden werden innerhalb 
des Zeitraumes vom 01.06.2012 bis zum 31.05.2013 ein-
geteilt. Dabei soll ca. die Hälfte der Stunden freitags und 
samstags, die andere Hälfte in Wochenblöcken stattfin-
den. Weiterbildungsort wird Marburg sein. Die genauen 
Termine können Sie unserer Internetseite (www.bob-
marburg.de) entnehmen.

Träger

Ansprechpartnerin

Kordula Weber

Fon: 	 06421  6900172
Fax: 	 06421  9636-37
Mobil: 	 0160  90704369 
Email: 	 weber@arbeit-und-bildung.de
web:       www.bob-marburg.de

Gefördert durch:

Das Programm „rückenwind  - Für die Beschäftigten in der Sozialwirt-
schaft“ wird durch das Bundesministerium für Arbeit und soziales und 
den Europäischen Sozialfonds gefördert.

zertifiziert durch: Im Rahmen des Projektes

Bewerbung
Ihre Bewerbung setzt eine sozialversicherte Beschäfti-
gung in einer Mitgliedsorganisation der PARITÄT voraus. 
Erfahrungen in der Gesprächsführung o.ä. sind vorteil-
haft. Bewerbungen von Frauen werden vorrangig be-
rücksichtigt.

Wenn Sie sich für die Weiterbildung zum/zur BOB be-
werben möchten, senden Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen in üblicher Form mit einem ausführlichen 
Motivationsschreiben bis zum 30.4.2012 an:

Arbeit und Bildung e.V.
Kordula Weber
Krummbogen 3
35039 Marburg

Förderer

Kosten
Es ist eine Freistellungserklärung für die Dauer der Wei-
terbildung  Ihres Arbeitgebers erforderlich. Wir behalten 
uns vor, nach Absprache, einen Beitrag zum Lehrgangs-
material  zu berechnen.



Was ist ein/e BOB? Was tut ein/e BOB?

Die Weiterbildung zum/zur BOB wird in Marburg statt-
finden.

Wir arbeiten in Modulen, die von erfahrenen und aus-
gewählten Experten durchgeführt werden. Die inhalt-
lichen Schwerpunkte liegen dabei u.a. in der theoreti-
schen und praktischen Schulung in den Bereichen:

·	 Organisationsberatung
·	 Burn-out
·	 Tools
·	 Gender
·	 Netzwerkarbeit
·	 Aspekte der Betriebswirtschaft
·	 Betriebsverfassungsrecht
·	 Projektmanagement
·	 Gesundheitsmanagement

Wir arbeiten mit modernen Unterichtsmethoden, erfah-
rungsorientiertem Lernen und praktischen Übungen.

Die Unterrichtseinheiten werden durch die Arbeit in 
Peergroups und eine E-learn-Plattform ergänzt. 

An die Weiterbildung wird sich eine Praktikumsphase 
anschließen.

Arbeit und Bildung e.V. Marburg hat in Kooperation mit 
dem PARITÄTISCHEN Hessen im Rahmen des ESF-För-
derprogramms „Rückenwind für die Beschäftigten der 
Sozialwirtschaft“  das Projekt „Burn-out-Organisations-
beratung für die Sozialwirtschaft“ gestartet.

Ziel dieses Projektes ist die aktive Gestaltung und Wei-
terentwicklung der Mitgliedsorganisationen des PARI-
TÄTISCHEN im Sinne der Schaffung einer erfolgreichen 
und motivierenden Arbeitskultur. Wir wollen struktu-
relle Konzepte entwickeln, um dem hier in besonderen 
Maße drohenden Burn-out-Risiko entgegenzuwirken. 
Dabei sollen vor allem Frauen hinsichtlich ihrer gender-
spezifischen Verhaltensmuster am Arbeitsplatz konst-
ruktive Unterstützung erfahren.

Nach Erhebung der objektiven Arbeitsbedingungen 
und subjektiven Beanspruchungsanalyse in der ersten 
Projektphase wurde eine Weiterbildung zum/zur Burn-
out-Organisationsberater/in (BOB) entwickelt, die wir 
nun als nebenberufliche Qualifizierung anbieten. 

Die BOBs sollen nach der Weiterbildung arbeitsstruk-
turelle Probleme in den Betrieben erkennen und durch 
Veränderungsvorschläge zur Burnoutprophylaxe bei-
tragen. Der Aspekt des Erhalts von Gesundheits- und 
Leistungsfähigkeit der Mitarbeiterschaft steht dabei im 
Vordergrund. Inhalte und Form der Weiterbildung ori-
entieren sich dabei an den Evaluationsdaten, welche 
wir in Ihren Betrieben erheben durften.

Aufgabe der BOBs wird sein, in den Mitgliedsorganisati-
onen der PARITÄT zur Gestaltung einer leistungs- und ge-
sundheitserhaltenden Arbeitsstruktur beizutragen. Die 
BOBs werden dabei vorwiegend mit der Geschäftsfüh-
rung arbeiten, in Gesprächen mit Betriebsräten und Mit-
arbeiterschaft die Analyse der Organisation ergründen, 
vertiefen und aktiv Veränderungsprozesse begleiten.  

Die BOBs gehen mit von Burn-out betroffenen Mitar-
beitern und Mitarbeiterinnen in Kontakt und arbeiten 
mit einem Netzwerk an Spezialisten aus den Bereichen 
Medizin und Psychologie zusammen.

Die BOBs stehen auch weiterhin den Mitgliedsorgani-
sationen zur Verfügung, um positive Gestaltungsmög-
lichkeiten für die Zukunft aufzuzeigen und aktiv zu be-
gleiten. 

Sie können:

•	 ihre durch die Weiterbildung erworbenen Kompe-
tenzen im eigenen Unternehmen als Funktionsstel-
le einbringen

•	 ihre Dienstleistung nebenberuflich anbieten

•	 in einen Pool von BOBs beim Landesverband der 
PARITÄT aufgenommen und über die Mitgliedsor-
ganisationen gebucht werden

Prävention Gesunderhaltung Leistungsfähigkeit

Wie und wo findet die 
Weiterbildung zum/zur BOB statt?


